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W A R N U N G  

Weshalb das deutsche 
Bundesinstitut für Risi
kobewertung vor Tat-
toos u n d  Permanent-
Makc-ups warnt. 22 

DROGENTEST 

Sind  Drogenschnel l-
testprodukte für  Eltern 
und «Verantwortliche» 
wirklich ein nützliches 
Instrument? 22 

T V - T I P P S  
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Welche Filme heute 
Abend von den diversen 
Fernsehstationen durch 
den  Äther gesendet 
werden. 23 

A U S L A N D  

Beim Dutroux-Prozess 
hat erstmals eines von 
zwei überlebenden Op
fern vor Gericht ausge
sagt. 2 4  

VOLKS 
BLATT NEWS 

Das Gehirn im Grenzzustand 

VADUZ - Die Ausstellung.«atomized» von 
Eva Frommelt und Carol Wyss, die derzeit 
im Kunstraum Engländerbau in Vaduz prä
sentiert wird, überzeugt die vielen Besucher. 
Im Rahmenprogramm berichtet heute Abend 
der Neuropharmakologe Felix Hasler von 
der  experimentel len Hirnforschung im 
Grenzgebiet von Neurobiologie, Psychiatrie 
und Philosophie. Beginn bei freiem Eintritt 

"KUNSTRAUM 
E n g l ä n d e r b a u  

9490 Vaduz  www.kunstraum.li 
ist heute um 18 Uhr  im Kunstrauin Englän
derbau. Öffnungszeiten im Kunstraum Eng-
liinderbau: Di. und Do. von 13-20 Uhr, Mi.  
und Fr. 13-17 Uhr sowie Sa. und So. von 
11-17 Uhr. Die Ausstellung «atomized» dau
ert bis zum 16. Mai;  www.kunstraum.li. 

Gebhard-Ullmann-Clarinet-Trio 
Special Guest Hans Hassler in der Tangente 

ESCHEN - Am Samstag, den  24. 
April, um 20.15 Uhr, gast iert  in 
der  Tangente in Eschen die For
mation Gebhard-Ullmann-Clari
net-Trio, Special Guest Hans 
Hassler, in folgender Beset
zung: Jürgen Kupke cl; Michael 
Thieke acl, cl; Gebhard Ull-
mann bei und Hans Hassler Ak
kordeon. 
Das wohl Augenfäll igste an de r  
Musik des Trios ist die Beset
zung: drei Klarinetten pur. Kein 
St re icher ,  kein P iano ,  kein 
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Schlagzeug - ein Trio im klassi
schen Sinn, ohne Zugeständnisse 
an En te r t a inmen t -Schn ick -
schnack .  E s  gibt  auch  ke ine  
Elektronik .  Die Mus ik  k o m m t  
ideenreich komponiert  und sensi
bel  improvis ie r t  daher.  S i c  
braucht keine «Spezial Effects». 
Sic besticht durch  Ideenreichtum 
und meis te r l i che  Sp ie l t echn ik .  
Rhythmischer Drive wird  durch 
eine andere Form von Spannung 
ersetzt, nlimlich durch differen

Das Augenfälligste an der Musik des Gebhard-Ullmann -Clarinet-Trio Ist 
die Besetzung: drei Klarinetten pur. Kein Streicher und auch kejn Piano. 

zierte Klangbi lder  in ze i t l ich  
changierenden Klangräumen.  

Flüssige Virtuosität 
Das Spiel des Trios besticht durch 

flüssige Virtuosität in entspannter 
Atmosphäre, Musik für geschlosse
ne Augen. Schon mit den ersten To
nen drängen sich Bilder in den 
Kopf. Gebhard Ulimann, Saxopho
nist, Bassklarinettist und Kompo
nist, hat mehr als 2 0  CDs veröffent
licht. Im April 2004 geht das Trio 

erstmals mit d e m  bekannten 
Schweizer Akkordeonisten Hans  
Hassler auf Tournee, der als einer 
der  führenden Vertreter auf  seinem 
Instrument gilt. Hans Hassler ist im 
aktuellen Jazz wie auch in übergrei
fenden Musikstilen zu Hause. Zu 
seinen Kompositionen zählen diver
se Ballett- und Konzertstücke. 

Falls s ie  m e h r  über die Band wis
sen wollen, finden Sie a u f  unserer 
Homepage  www.tangente.li einen 
direkten Link zum Trio. (Eing.) 

Als Special Guest in Eschen: Hans 
Hassler mit seinem Akkordeon. 
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Mit der FBP nach Berlin t -
X ' r-A» " VJ  

Einladung 
«Vom12. Mai,1.7.3ÖÜhr (Abfahrt Vaduz) 
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